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BM Michael Nöltner begrüßte die Gemeinderäte zum ersten Teil der Schulungsmaßnahmen. 
                                                                                           Foto: Ellen Reinold/Stadt Bretten

Den Auftakt umfassender Schu-
lungsmaßnahmen für den neu 
gewählten Gemeinderat machte 
in der vergangenen Woche die 
iPad- und Ratsinformationssystem-
Schulung. In den kommenden 
Fortbildungsangeboten der Stadt-
verwaltung können die neuen 
Gemeinderäte ihr kommunalpo-
litisches und rechtliches Wissen 
vertiefen.
Bereits zum dritten Mal wurden 
alle Gemeinderätinnen und Ge-
meinderäte mit neuen iPads ausge-
stattet. Das Ziel ist klar: Die Stadt 
möchte vollständig auf digitale 
Prozesse umstellen, um den Pa-
pierverbrauch drastisch zu reduzie-
ren und effizientere Arbeitsabläufe 
zu ermöglichen. Durch den Ein-
satz digitalisierter Sitzungsunterla-
gen kann eine erhebliche Menge 
an Papier eingespart werden. Die 
regelmäßige Erneuerung der Ge-
räte – alle fünf Jahre – garantiert, 
dass die Gemeinderäte immer mit 

der neuesten Technologie arbeiten 
können. Insgesamt sind derzeit 
rund 200 mobile Endgeräte bei der 
Stadtverwaltung im Einsatz, die 
von der städtischen IT-Abteilung 
über ein Mobil-Device-Manage-
ment verwaltet und gesichert wer-
den.
In der Schulung wurden die Teil-
nehmer von zwei Mitarbeiterinnen 
des Dienstleisters Komm.ONE 
sowie einem IT-Mitarbeiter der 
Stadt umfassend in die Nutzung 
der iPads eingeführt. Dabei lag ein 
besonderer Fokus auf der Datensi-
cherheit. Themen wie Passwörter, 
Sicherheitslücken und die Bedeu-
tung regelmäßiger Software- und 
Sicherheitsupdates wurden aus-
führlich behandelt. 
Mit der kontinuierlichen Schulung 
und Ausstattung der Gemeinderä-
te mit modernen Geräten unter-
nimmt die Stadt einen weiteren 
Schritt in Richtung Digitalisierung 
und nachhaltiger Verwaltung. (er)

Schulungen Gemeinderat: 
iPad und Ratsinfosystem

Tag des offenen Denkmals im Gerberhaus

Spatenstich zum Trainingsplatz des SV Kickers BüchigBM Nöltner gratuliert 
KSC-Jugend zum Erfolg

Am vergangenen Sonntag hatten 
Besucherinnen und Besucher die 
Möglichkeit, einen Blick in das 
älteste Wohngebäude Brettens zu 
werfen. Das historische Gerber-
haus in Bretten war anlässlich des 
bundesweiten Tags des offenen 
Denkmals geöffnet und bot den 
Besuchern interessante Einblicke 
in das traditionelle Handwerk der 
Gerber sowie in das städtische Le-
ben des 16. und 17. Jahrhunderts. 
Bei der sehr gut besuchten Füh-
rung durch das Gerberhaus erklär-
te Museumsleiterin Linda Obhof 
den Interessierten, welche Rolle 
Denkmäler für eine nachhaltige 
Zukunft spielen können. „Solche 
Denkmäler sind nicht nur für die 
Geschichte und Kultur einer Stadt 
interessant, sondern stehen auch 
für Nachhaltigkeit und Tradition, 
wenn – wie im Gerberhaus – alte 
Handwerkstechniken für die Sa-
nierung genutzt werden“, so Ob-
hof. Und weiter: „Es ist doch schön, 
alte Gebäude zu erhalten, in den 
man die Geschichte und die unter-
schiedlichen verwendeten Bauma-
terialien erleben kann, schauen Sie 
sich ruhig mal in den Gassen um 
das Gerberhaus um, dort versteckt 
sich noch einiges an Fachwerk, das 
teilweise mit Eternitplatten oder 
Ähnlichem zugebaut wurde“.
Denn oftmals würden historische 
Gebäude als ineffizient betrachtet, 
doch sie bieten zahlreiche Vorteile, 
die moderne Bauten übertreffen: 
Langlebigkeit, Reparaturfähigkeit 
und die Nutzung und damit Er-
forschung und Erhaltung traditio-
neller handwerklicher Techniken. 
Diese Werte sind nicht nur öko-
logisch wertvoll, sondern tragen 
auch zur Reduzierung von Flä-
chenversiegelung und zur Identität 
einer Stadt bei. 
Gerade das Gerberhaus als Fach-
werkbau aus dem Jahr 1585 ist 
ein herausragendes Beispiel dafür, 
wie Denkmäler nachhaltig saniert 
und genutzt werden können. Es 
vereint Stadtgeschichte mit bür-
gerschaftlichem Engagement und 
zukunftsorientierter Denkmal-
pflege. Durch die Verwendung 
natürlicher Baustoffe und dem 
Erhalt historischer Substanz zeigt 

das Gebäude, wie auch alte Bauten 
zukunftsweisend sein können. Rein-
hold Müksch vom Verein für Stadt- 
und Regionalgeschichte Bretten 
e.V. hat der Museumsleiterin zum 
Tag des offenen Denkmals ein be-
sonderes Geschenk überreicht: Ein 
T-Shirt, das an die ehrenamtlichen 
Helfer 1994 bei der Sanierung aus-
gegeben wurde. Denn nur dank der 
Initiative des Oberbürgermeisters 
a.D. Paul Metzger sowie der Vereini-
gung Alt-Brettheim (VAB) und enga-
gierten Bürgern mit Unterstützung 
des Landesdenkmalamts konnte das 
Gerberhaus vor dem Abriss bewahrt 
und in den 1990er Jahren aufwen-
dig saniert werden. Während der 
Sanierung wurde besonderen Wert 

auf den Erhalt der originalen Bau-
substanz gelegt. Ein zur Ausführung 
der Arbeiten notwendiges Highlight 
war dabei die Errichtung eines Zelt-
dachs. Zudem wurde das Haus un-
ter anderem mithilfe einer Heißluft-
behandlung gegen Holzschädlinge 
geschützt.
Heute erzählt das Gerberhaus nicht 
nur die Geschichte des Brettener 
Gerberhandwerks, das sich ab dem 
15. Jahrhundert im Südosten der 
Stadt konzentrierte, sondern doku-
mentiert auch die Entwicklung der 
Stadtbefestigung und die landwirt-
schaftlich geprägte Wirtschaftsweise 
der Ackerbürger.
Die Besucher konnten sich einen 
umfassenden Überblick über die 

Geschichte des Gerberhauses ver-
schaffen und gewannen spannende 
Einblicke in das Leben und Arbei-
ten in einem Gerberhaus sowie in 
die Entwicklung der Stadt Bretten. 
In den Räumen des Gebäudes wer-
den historische Aspekte des Ger-
berhandwerks lebendig dargestellt, 
darunter die Funktionsweise der 
Lohgruben, die Aufteilung des Hau-
ses in Stockwerkeigentum sowie die 
Nutzung als Ackerbürgerhof. Am 
Nachmittag wurde es dann prak-
tisch im Gerberhaus: Mitglieder der 
Interessensgemeinschaft Gewand 
(IG Gewand) gaben interessante 
Einblicke und praktische Tipps zur 
Kleidung und Ausstattung in der 
frühen Neuzeit. (er)

Am Sonntag, 8. September, war es so 
weit: Der Spatenstich für den neuen 
Trainingsplatz des SV Kickers Bü-
chig wurde feierlich begangen. Die 
Anwesenden waren sehr erfreut, den 
offiziellen Spatenstich an diesem 
Sportwochenende begehen zu kön-
nen, denn der neue Trainingsplatz 
wird dringend benötigt, um die er-
folgreiche Vereinsarbeit fortzufüh-
ren. Geplant ist eine Fertigstellung 
des Trainingsplatzes im Frühsom-
mer 2025. Ein weiterer Grund für 
den Spatenstich noch im September 
ist der noch amtierende Ortsvorste-
her Uve Vollers, der sich seit Jahren 
für die Kickers Büchig eingesetzt 
hat und in den letzten Tagen seiner 
Amtszeit auch die „Früchte seiner 
Arbeit ernten“ sollte, so der Vereins-
vorsitzende Dr. Wolfgang Lohkem-
per. Der Vorsitzende des SV Kickers 
Büchig freute sich besonders dar-
über, dass der „Dreiklang aus Club-
haus, Sportplatz und Trainingsplatz 
nun umgesetzt werden kann, denn 
Sport tut allen im Ort gut“. Lohkem-
per dankte besonders Bürgermeister 
Michael Nöltner und Ortsvorsteher 
Vollers für die jahrelange Unterstüt-
zung und das stetige „Mut machen“. 
Bürgermeister Nöltner wiederum 
dankte dem gesamten Vorstand für 

Die U14 des Karlsruher SC sicherte sich den Sieg beim hochkarätig besetzten Jugendturnier 
des SV Kickers Büchig. Bürgermeister Michael Nöltner (rechts) gratulierte bei der Siegereh-
rung.    				                                      Foto: SV Kickers Büchig

Einmal mehr hochkarätig besetzt 
war das Jugendfußball-Turnier 
um den U14-Rewe-Cup, das am 
vergangenen Samstag im Rahmen 
des Sportfests des SV Kickers Bü-
chig ausgetragen wurde.
Dabei setzte sich der Nachwuchs 
des Karlsruher SC, bei dem auch 
zwei ehemalige Kickers-Junioren 

aktiv sind, gegen das starke Teilneh-
merfeld mit sechs weiteren deutschen 
Top-Teams wie dem VfL Wolfsburg 
und dem FC Augsburg sowie dem 
Grasshopper Club Zürich aus der 
Schweiz durch. Bei der Siegerehrung 
gratulierte Bürgermeister Michael 
Nöltner dem KSC-Nachwuchs zu 
diesem tollen Erfolg. (maw)

Freude über den Spatenstich beim Vorstandsvorsitzenden W. Lohkemper, BM M. Nöltner, 
OV U. Vollers, Architekt T. Grimm und H. Bayer, 2. Vorstand und Sportplatzbeauftragter 
                                                                                            Foto: Ellen Reinold/Stadt Bretten

den konstruktiven Austausch mit 
der Stadt. „Der Bau des Trainings-
platzes war kein leichtes Unterfan-
gen, das brauche ich den Büchigern 
nicht zu erklären, aber der Verein 
hat in den letzten Jahren sehr viel 
Arbeit hineingesteckt und gute 
Vereinsarbeit über Jahrzehnte ge-
leitstet“. Schon der ehemalige Orts-
vorsteher Martin Judt hatte mit 
dem Grundstückskauf Weitsicht 
bewiesen und den Grundstein für 
das Projekt Trainingsplatz gelegt. 
Dies sei auch der Grund gewesen, 
das Vorhaben stets zu unterstützen, 
betonte BM Nöltner. Er wies aber 
gleichzeitig daraufhin, dass die 

Förderzusage der Stadt unter Haus-
haltsvorbehalt stehe. „Das heißt, 
die letzte Hürde ist noch nicht ge-
nommen. Ich bin aber zuversicht-
lich, dass der Verein diese auch 
noch nehmen wird. Ich wünsche 
den Kickers Büchig ein glückliches 
Gelingen bei ihrem mutigen Vorha-
ben“. Noch-Ortsvorsteher Vollers 
ergänzte: „Als Ortsvorsteher kann 
man stolz sein, wenn man funktio-
nierende Vereine hat, und das ist 
hier der Fall. Ich bin sicher, der 
Platz wird genau wie das Clubhaus 
ein Denkmal für das Ehrenamt. 
Ich wünsche vor allem den jungen 
Talenten alles Gute, die auf diesem 

Sportplatz ihren Weg gehen wer-
den“.
Der SV Kickers Büchig zeichnet 
sich besonders in der Jugendarbeit 
aus. Alle Juniorenmannschaften des 
Vereins sind voll besetzt, teilweise 
sogar doppelt, zudem überzeugt der 
Verein auch durch Veranstaltungen 
wie den REWE-Cup am vergan-
genen Samstag mit hochkarätigen 
Teams. Nicht nur im Jugendbereich, 
sondern auch im Herren- und Frau-
enfußball ist der SV Kickers er-
folgreich. Mit zwei ambitionierten 
Herrenmannschaften sowie einer 
erfolgreichen Frauen-Spielgemein-
schaft, die zusammen mit dem FC 
Neibsheim geführt wird, spielt der 
Verein eine bedeutende Rolle im 
regionalen Fußballgeschehen. Diese 
positive Entwicklung des Vereins 
hat jedoch auch dazu geführt, dass 
die bestehende Sportanlage an ihre 
Belastungsgrenze stößt und den An-
forderungen für einen geregelten 
Trainings- und Spielbetrieb nicht 
mehr dauerhaft gerecht wird.
Der Standort für das Bauvorhaben 
ist bereits seit 2002 im Bebauungs-
plan „Sportanlagen Büchig“ vorge-
sehen und umfasst eine Fläche zwi-
schen dem bestehenden Sportplatz 
und der Hügellandstraße. (er)

Museumsleiterin Linda Obhof gab interessierten Besucherinnen und Besuchern Einblicke in die Geschichte des Gerberhauses. Die Gäste 
hatten auch in Kleingruppen die seltene Gelegenheit, sich die Räumlichkeiten wie das Nähzimmer (Foto unten rechts) oder die „gute Stube“ 
anzuschauen. 				                   			      	      Fotos: Ellen Reinold/Stadt Bretten

Die Tagesordnungen und Sitzungsvorlagen zu al-
len Gemeinderatssitzungen finden Sie im Bürger- 
infoportal der Stadt Bretten.
Die nächste Sitzung des Ge-
meinderats findet statt am: 
Dienstag, 24. September 
2024, 18 Uhr, im Großen 
Saal des Brettener Rathauses.

Bürgerinfoportal
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Veröffentlichung nur noch 
mit schriftlicher Zustimmung

Falls Sie eine Veröffentlichung im Amtsblatt wünschen, teilen Sie bitte 
die Namen, Telefonnummer, Adresse und das entsprechende Datum 
der Pressestelle mit: per E-Mail an presse@bretten.de oder postalisch an 
Stadtverwaltung Bretten, Untere Kirchgasse 9, 75015 Bretten.

  Standesamtliche Meldungen

Die Stadt Bretten sucht engagierte und motivierte Fachkräfte in den 
unterschiedlichsten Berufen, um die vielfältigen kommunalen Aufgaben 
service- und bürgerorientiert erledigen zu können. Haben Sie Interesse 
an einer Arbeit mit kompetenten Kolleginnen und Kollegen nahe am 
Menschen und im Sinne einer guten Entwicklung unserer Stadt?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.
Unter www.bretten.de/stadt-rathaus-verwaltung/stellenangebote finden 
Sie folgende ausführliche Stellenausschreibungen der Stadt Bretten:

•	 Stadtplaner (m/w/d) 
Vollzeit, unbefristet 
E 11 TVöD – Entwicklungsmöglichkeiten nach Bewährung bis E 12 TVöD 
Bewerbungsfrist: 15.09.2024 

•	 IT-Administrator Server/Infrastruktur (m/w/d) 
Vollzeit, unbefristet 
E 10 TVöD – Entwicklungsmöglichkeiten nach Bewährung bis E 11 TVöD 
Bewerbungsfrist: 06.10.2024

•	 Schulsozialarbeiter (m/w/d) 
Vollzeit, unbefristet 
Eingruppierung bis Entgeltgruppe S 12 TVöD SuE 
Bewerbungsfrist: 06.10.2024

•	 Mitarbeiter für die Aufgaben des Baukontrolleurs (m/w/d) 
Vollzeit, unbefristet 
E 9b TVöD – Entwicklungsmöglichkeiten nach Bewährung bis E 9c TVöD 
Bewerbungsfrist: 06.10.2024

•	 Technischer Sachbearbeiter (m/w/d) 
Vollzeit, unbefristet 
E 6 TVöD – Entwicklungsmöglichkeiten nach Bewährung bis E 8 TVöD 
Bewerbungsfrist: 06.10.2024

Studium, Ausbildung und Freiwilligendienst (Beginn 01.09.2025):
•	 Bachelor of Arts – Public Management Einführungspraktikum
•	 Ausbildung zum Verwaltungsfachangestellten (m/w/d)
•	 Ausbildung zum Forstwirt (m/w/d)
•	 Ausbildung zum Gärtner (m/w/d)
•	 Ausbildung zum Umwelttechnologen für Abwasserbewirt-

schaftung (m/w/d)

Stadt mit Geschichte.

Stadt mit Zukunft.

Stadt mit Dir.

Wir. Schaffen. Zusammen.

BRETTENBRETTEN
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Höpfinger (Tel.07252/921-
130) gerne zur Verfügung. Sollte momentan kein geeignetes 
Stellenangebot dabei sein, besuchen Sie gerne unsere Home-
page zu einem späteren Zeitpunkt erneut.

Die Sportbox ist zurück
aus der Sommerpause

Sprechstunde am Schwätzbänkle

Verkehrshinweise
B 35: Ersatzneubau der Brücke über die Strecke der Deutschen 
Bahn in Bretten-Diedelsheim
Das Regierungspräsidium Karlsruhe plant den Ersatzneubau der Brücke 
der B35 über die Strecke der Deutschen Bahn (DB) in Bretten-Diedelsheim. 
Seit Montag, 9. September, werden im Rahmen der Baustelleneinrichtung 
entsprechende Lagerflächen vorbereitet und Großgeräte antransportiert.
Der östliche Gehweg der Robert-Bosch-Straße wird dazu teilweise voll 
gesperrt, Fußgänger können den westlichen Gehweg weiterhin nutzen. 
Ansonsten wird es für den Verkehr zunächst keine weiteren Einschrän-
kungen geben. In der Nacht vom 23. auf den 24. September wird 
dann im Zuge einer ersten Sperrung der Bahnlinie mit dem Ersatzneubau 
und den hierfür notwendigen Arbeiten an den Oberleitungsanlagen der 
Bahnlinie begonnen.
Die bestehende Brücke weist erhebliche Schäden auf. Um die Verkehrs-
sicherheit sowohl für den Bahn- als auch den Straßenverkehr auf der 
B35 aufrechtzuerhalten, muss die Brücke vollständig abgebrochen und 
ersetzt werden. Damit die B35 während der Arbeiten verkehrstechnisch 
möglichst wenig eingeschränkt wird, wird der Ersatzneubau in Seitenlage 
neben der Fahrbahn hergestellt und nach Fertigstellung in die Endlage in 
den Straßenzug der B35 eingeschoben. Aufgrund der darunter führenden 
Bahnlinie können Teile der Arbeiten nur in mit der DB abgestimmten 
Vollsperrungen der Gleisanlagen stattfinden. Um auch hier die Ausfälle 
möglichst gering zu halten, sind die Vollsperrungen hauptsächlich nachts 
und an den Wochenenden vorgesehen.
Durch die Herstellung der neuen Brücke in Seitenlage wird es zunächst 
keine verkehrlichen Einschränkungen geben. Voraussichtlich ab August 
2025 wird das bestehende Bauwerk dann abgebrochen und das neue 
Bauwerk eingeschoben und an die B35 angeschlossen. In diesem Zeit-
raum wird die B35 für rund zweieinhalb Monate voll gesperrt werden. 
Während der Vollsperrung wird auch die Fahrbahndecke zwischen dem 
im Jahr 2023 sanierten Karlsruher Dreieck (B35/B 293) und dem im Jahr 
2024 sanierten Alexanderplatz (B 35/B 293/B 294) erneuert.
Über den konkreten Beginn der Vollsperrung und die damit verbunde-
nen Umleitungen wird das Regierungspräsidium frühzeitig informieren.
Die Kosten der Gesamtmaßnahme belaufen sich auf etwa 9 Millionen 
Euro und werden vom Bund und der DB jeweils anteilig getragen. (red)

Halbseitige Sperrung der Pforzheimer Straße (Einbahnregelung)
Aufgrund von Abbrucharbeiten wird die Pforzheimer Straße auf Höhe 
Nr. 45 (ehem. Irish Pub) im Zeitraum Montag, 16. September, bis vor-
aussichtlich Freitag, 28. September, für den Fahrverkehr in Richtung 
Norden/Georg-Wörner-Straße gesperrt. Von der Wilhelmstraße (B 294) 
kommend wird die Pforzheimer Straße zur Sackgasse. Der Fahrverkehr wird 
innerörtlich umgeleitet über die Straßen Wannenweg – Otto-Hahn-Straße 
– Max-Planck-Straße – Breitenbachweg. Wir bitten um Beachtung. (red)

Der Brettener Seniorenrat möchte direkt mit den Brettenerinnen und 
Brettenern ins Gespräch kommen und bietet deshalb regelmäßig eine 
„Sprechstunde am Schwätzbänkle“ an. Wenn Sie Anregungen haben 
oder sich mit Senioren austauschen möchten, kommen Sie gerne vor-
bei! Termine der „Sprechstunde am Schwätzbänkle“ (Promenadenweg, 
hinter der Sparkasse) sind jeweils der dritte Donnerstag im Monat: 
Morgens freut sich Angelika Peter von 10-12 Uhr und nachmittags 
Helmut Gehrig von 16-18 Uhr auf ein Gespräch mit Ihnen. (er)

Warntag am 12. September
Am Donnerstag, 12. September, ist bun-
desweiter Warntag. An diesem Tag wer-
den verschiedene Warnsysteme erprobt, 
mit denen die Bevölkerung im Ernstfall 
vor Katastrophen gewarnt wird. 
Zu den Warnkanälen zählen beispiels-
weise Radio, Fernsehen, Sirenen, die 
Warn-App NINA, der Mobilfunk-
dienst Cell Broadcast, aber auch das 
Starkregen-Frühalarmsystem (FAS) 
der Firma SPEKTER, das Bretten als 
erste Kommune in Baden-Württemberg 
eingeführt hat und das ein wichtiger 
Baustein im Hochwasserschutz-Konzept 

ist. Die entsprechende App kann 
kostenlos in den App Stores herunter-
geladen werden (Infos siehe QR-Code).
In der Kernstadt sowie in den neun 
Stadtteilen Brettens wird am 12. Sep-
tember an insgesamt 19 Standorten 
ein Sirenensignal zu hören sein. Mit 
dem Probealarm wird überprüft, ob 
allerorts die entsprechenden Funk-
tionen gewährleistet 
und die Sirenen für 
alle Bürgerinnen und 
Bürger gut wahrnehm-
bar sind. (red)

Das Fest der Goldenen Hochzeit feiern am 13. September 2024 die 
Eheleute Elisabetha und Willy Raupp, Bretten-Büchig. Das Amtsblatt 
gratuliert herzlich!

Goldene Hochzeit

Fit durch den Sommer

jeden Donnerstag, 11 Uhr, Sportbox (Stadtpark)

Sport im Freien mit dem
TV 1846 Bretten e.V.
Für alle, die Spaß an der Bewegung haben und 
das Angebot der Sportbox entdecken möchten.

Frisch auf den Tisch!
Jeden Mittwoch und Samstag von 8-13 Uhr 
finden Sie die ganze Frische der Region an 
einem Platz.

Weil frisch einfach lecker ist!

Aufgrund des Weinmarkts vom 19. bis 22. September auf dem Markt-
platz wird der Wochenmarkt am Mittwoch, 18. September, und 
Samstag, 21. September, auf den Sporgassen-Parkplatz verlegt.

Weitere Infos unter: 
https://erlebebretten.de/veranstaltungen-und-maerkte/wochenmarkt

Ausbildungsbeginn bei der Stadt Bretten
Zum Ausbildungsbeginn begrüßte 
Bürgermeister Michael Nöltner 
Anfang September gemeinsam mit 
dem Sachgebiet Personal die neuen 
Auszubildenden, Einführungs-
praktikantinnen im Rahmen des 
Studiums „Bachelor of Arts – Public 
Management“, Michelle Schuur und 
Medisa Spahic, und die neuen FSJler 
bei der Stadt Bretten. Er wünschte 
ihnen viel Erfolg und Freude bei der 
Ausbildung und in ihren verschiede-
nen Berufen. Auch in diesem Jahr 
ist es gelungen, Ausbildungsplätze 
in den folgenden Berufsbildern mit 
engagierten Auszubildenden zu 
besetzen:
Inés Giek, Lea Hannig, El isa 
Marschner und Clara Weisert be-
ginnen bei der Stadt Bretten ihre 
Ausbildung als Verwaltungsfachan-
gestellte, Urs Mühleisen als Kauf-
mann für Tourismus und Freizeit, 
Nico Lautenschläger als Gärtner, 
Samuel Beisel als Forstwirt, Jule 
Sauer, Laura Vinnay und eine weite-
re Auszubildende als Erzieherinnen 
im Kindergarten Drachenburg und 
Ronja Dick als Erzieherin im An-
erkennungsjahr im Kindergarten 
Kraichgau-Hüpfer. Leni Scherer, 
Fabian Hartmann und Alina Ertl 
starten in ihr Freiwilliges Soziales 
Jahr beim städtischen Kindergar-
ten Drachenburg. Vivien Spitzen-
berger ist bei der Feuerwehr, Jule 
Wardelmann bei der Grundschule 
Gölshausen und Maren Berns bei 
der Schillerschule im Rahmen des 
FSJ eingesetzt. 
An den ersten beiden Tagen er-
hielten die Auszubildenden und 

Sie haben etwas verloren?
Geben Sie online über unsere Homepage Ihre detaillierte Verlustanzei-
ge auf und suchen Sie, ob Ihr verlorengegangener Gegenstand bereits 
abgegeben wurde.

Sie haben etwas gefunden?
Fundsachen können beim Bürgerservice der Stadt Bretten, Untere 
Kirchgasse 9, 75015 Bretten, abgegeben werden. Wir bedanken uns bei 
allen ehrlichen Findern.
Gerne nehmen wir auch Anfragen zu verlorengegangenen Gegenstän-
den telefonisch oder schriftlich entgegen.

Telefon: 07252/921-180
Fax: 07252/921-188
E-Mail: fundsachen@bretten.de
www.bretten.de/stadt-rathaus-verwaltung/fundsachen
(oder direkt über den nebenstehenden QR-Code) (red)

Fundsachen: 
Ihr Bürgerservice informiert

FSJler wichtige Informationen zum 
Ausbildungsverlauf und der Orga-
nisationsstruktur der Verwaltung. 
Damit sie das Rathaus und die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
kennenlernen, wurde eine Rat-
haus-Rallye organisiert. Es sollten 
hier Fragen zu vorgegebenen fach-
spezifischen Themen rund um die 
Tätigkeiten der Stadtverwaltung 
beantwortet werden. Damit den 
Auszubildenden und FSJlern die 
Stadt Bretten und ihre Geschich-
te nähergebracht werden kann, 
nahmen sie an einer Stadt- und 
Melanchthonhaus-Führung teil.
Den Auszubildenden und FSJlern 
wurde ans Herz gelegt, sich inner-
halb der Verwaltung mit Kollegin-
nen und Kollegen, aber vor allem 
auch mit anderen Auszubildenden 
im Rathaus zu vernetzen. So fand 
ein erstes Kennenlernen im Rah-
men einer gemeinsamen Mittags-
pause mit allen Auszubildenden 
und FSJlern statt.
Am vergangenen Mittwoch nah-
men auch die Auszubildenden des 
zweiten und dritten Ausbildungs-
jahres am gemeinsamen Ausflug 
teil. Ziel des Ausfluges war es, sich 
untereinander besser kennenzuler-
nen, den Teamgeist zu fördern und 
fern ab des Alltages im Rathaus 
Bretten einen gemeinsamen Tag 
zu erleben. 
Am Donnerstag starteten die 
Azubis und FSJler dann schließ-
lich in ihren Ausbildungs- und 
Arbeitsalltag und freuen sich nun 
auf eine spannende und lehrreiche 
Zeit. (red)

Wer sich für den Ausbildungsstart am 01.09.2025 interessiert und Teil des 
Azubi-Teams werden möchte, kann sich über unsere Homepage online 
(www.bretten.de/stadt-rathaus-verwaltung/stellenangebote) oder per E-
Mail (bewerbung@bretten.de) bewerben. Bei Fragen stehen 
Denise Kiefer (07252/921-131), Julia Hub (07252/921-135) und 
Selina Pfatteicher (07252/921-134) gerne als Ansprechpartne-
rinnen zur Verfügung. 

Die Stadt Bretten begrüßt alle Auszubildenden, Praktikanten und FSJler.            Foto: Stadt Bretten

Bei einem Ausflug lernten sich die „Neuen“ und „Alten“ Azubis näher kennen.  Foto: Stadt Bretten



… sowie zahlreiche Online-Sprachkurse,

auch in den Sprachen der Welt

Kultur & Kreativität

Semesterstart an der vhs Bretten
Auszug aus dem aktuellen Programm

Die vielseitigen Kursangebote aller Online- und Präsenzveranstaltungen sowie
viele weitere Informationen erhalten Sie bei der

Volkshochschule Bretten
Amt Bildung und Kultur

Melanchthonstr. 3 | 07252 583718
vhs@bretten.de | www.vhs-bretten.de ©
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Gesellschaft, Politik & Ethik

Heimatkunde & Stadtgeschichte
Familienhoftag - Ponys und Naturhof erleben
So 29.09., 15:30-17:30 Uhr
Stadtführung mit Weinprobe
Fr 11.10., 18:00-21:00 Uhr

Länderkunde & Geographie
Multivision Portugal mit Madeira
Mo 04.11., 19:30 Uhr

Verbraucherfragen, Familie & Recht
Arzt-Patienten-Forum: Kopfschmerz und Migräne
Mi 16.10., 18:00 Uhr
Was ist Palliativmedizin? Vortrag mit Führung
Fr 08.11., 16:00 Uh

Natur & Umwelt
Richtiger Umgang mit der Motorsäge
Mi, 23.10. und Sa, 26.10.
Holzernte im Stadtwald Bretten
Mi 22.01., 14:00-16:00 Uhr

Handarbeiten
Nähkurs für Anfänger mit Nähmaschinenkenntnissen
Sa 28.09., 10:00-16:00 Uhr
Startklar an der Nähmaschine
Fr 10.01., 16:00-20:00 Uhr

Literatur & Theater
Vorlesekurs für Erwachsene
Mi 20.11., 16:30-17:30 Uhr

Kreatives Gestalten
Kunst-Workshop
Do 10.10., 18:00-21:00 Uhr
Sketchnotes für Kinder ab acht Jahren
Fr 18.10., 16:00-18:00 Uhr
Lettering - die Kunst der schönen Buchstaben
Mi 20.11., 18:30-21:30 Uhr

Kosmetik & Frisur
Seife gießen aus heimischen Kräutern
Fr 11.10., 19:00-21:00 Uhr
Frisurenworkshop für Mädchen ab zehn Jahren
Fr 15.11., 16:00-18:00 Uhr

Gesundheitswissen

Entspannung, Taiji / Qigong
Besinnung und Stille: achtsame Zeit im Wald
Sa 11.01., 15:30-17:30 Uhr

Yoga & Pilates
Mit Yoga gestärkt, flexibel und entspannt im Alltag
Di 17.09., 17:00-18:15 Uhr, 10 mal

Rücken & Wirbelsäule
Wirbelsäulengymnastik
Mi 09.10., 16:30-17:30 Uhr, 15 mal

Gymnastik & Fitness
Fitness-4-Every-1
Fr 18.10., 08:30-09:30 Uhr, 10 mal

Selbstverteidigung
Selbstverteidigung für Erwachsene
Sa 12.10., 10:00-15:00 Uhr
Selbstverteidigung für Jugendliche
Sa 16.11., 10:00-15:00 Uhr

Outdoorkurse

Kochen & Genießen
Herbstkreationen - alles rund um Kürbis & Co
Mi 02.10., 18:00-22:00 Uhr
Whisky-Tasting
Fr 25.10., 19:30-23:00 Uhr
Pralinen selbst gemacht
Mi 27.11., 18:00-22:00 Uhr
Weihnachtsplätzchen für Naschkatzen
Do 28.11., 18:00-22:00 Uhr
Soul Food - afro-amerikanische Küche
Fr 06.12., 18:30-22:00 Uhr

Grundlagen & Betriebssysteme
Anfänge mit dem Computer
Do 10.10., 09:00-11:15 Uhr, 5 mal
Anfänge mit dem Smartphone (Android)
Do 21.11., 09:00-11:15 Uhr, 3 mal

Office-Anwendungen
Excel für Einsteiger
Di 26.11., 18:00-21:00 Uhr, 4 mal
Excel für Fortgeschrittene
Di 14.01., 18:00-21:00 Uhr, 4 mal
Excel-Funktionen WENN und SVERWEIS
Di 11.02., 17:00-20:00 Uhr

Internet & E-Mail

Persönliche Kompetenzen
Erfolgreiches Zeitmanagement
Mo 10.02., 18:00-21:00 Uhr

Betriebswirtschaft

Gesundheit

Sprachen

Schule & Arbeitsleben

Deutsch Englisch

Französisch Italienisch

Spanisch

Gesellschaft & Wissen

Online-Angebote

Mediennutzung im Jugendalter
Mi 02.10., 19:00-20:30 Uhr
Die NATO - Geschichte und Struktur
Do 17.10., 18:00-19:30 Uhr
Der Weg zum Wohneigentum
Do 17.10., 18:30-20:00 Uhr
KI und Chatbots sinnvoll nutzen
Di 22.10., 17:00-18:30 Uhr
Elektronische Patientenakte
Di 29.10., 17:00-18:30 Uhr
Word - die professionelle Textgestaltung
Mi 30.10., 20:00-21:30 Uhr
Finanzpower für Frauen
Di 05.11., 19:00-20:30 Uhr
Trauer bewältigen
Di 05.11., 19:00-20:30 Uhr
Ein Tag mit macOS - Tipps und Tricks
Fr 08.11., 18:00-19:30 Uhr
Die Technik der Elektrofahrzeuge
Di 12.11., 19:00-20:30 Uhr
Balkonkraftwerk (Mini-Photovoltaik)
Di 12.11., 19:30-21:00 Uhr
Umweltgerechtes Bauen für Flora und Fauna
Do 14.11., 18:00-19:30 Uhr
Eltern(geld)-Infoabend
Do 21.11., 19:00-20:30 Uhr
PowerPoint - Gestaltungstipps
Mi 27.11., 20:00-21:30 Uhr
KI verstehen - das 1x1 des Promptens
Mo 09.12., 19:00-20:30 Uhr
Wertschätzende Kommunikation mit Kindern
Fr 17.01., 09:30-11:00 Uhr
Kinder fördern: Wegweiser zur Schulfähigkeit
Mi 22.01., 19:00-20:30 Uhr
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Mehr Natur in die Stadt!
Fruchtsträucher – Bunte Vielfalt

In Jahrtausenden hat sich unsere Tierwelt den im Kraichgau lebenden Pflanzen angepasst. Alle vom NABU und 
der Stadtverwaltung im Rahmen der AGENDA-Aktion „Fruchtsträucher“ angebotenen Pflanzen bieten hierfür 
reichhaltige Nahrung. Diese Vielfalt hilft, dass je nach Art zwischen 15 bis über 200 Insektenarten Lebensraum 
finden. Ihr  Garten wird zu einem Anziehungspunkt und bietet eine Lebensgrundlage für Insekten, Vögel und 
Säugetiere. Genießen Sie das verschiedene Grün der Pflanzen, die Farben der Blüten und Früchte und das rege 
Leben der Tierwelt im eigenen Garten. Wir haben die Verpflichtung, auch kommenden Generationen einen 
artenreichen und lebendigen Kraichgau mit hoher Lebensqualität weiterzureichen. Legen Sie einen naturnahen 
Garten an und leisten Sie einen wichtigen Beitrag, um den Rückgang der Artenvielfalt zu stoppen. 
Machen Sie mit – Pflanzen Sie Fruchtsträucher! Das ist das Leben!
Ab sofort können Sie die Bestellliste auf den Homepages der Stadt Bretten oder des NABU Bretten ausfüllen 
oder herunterladen. Bitte geben Sie Ihre Bestellung bis spätestens 03.10.2024 im Rathaus Bretten oder den 
Ortsverwaltungen ab. Sie können  Ihren Bestellschein auch direkt per E-Mail an den NABU (fruchtstraeucher@
nabu-bretten.de)	senden. (red)



 



–

€. Ausnahmen sind in der Tabelle entsprechend gekennzeichnet.


    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    

    
    
    
  purpurea ‘Nana‘  
    
    
    
    
    
    
 € je Stück)   
    

    
    
    
    
    
    
    
    
    
    
    


„Anzahl“

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Beispiel für die naturnahe Gestaltung eines Gartens 						                    Foto: Stadt Bretten

Vortrag „Trockenheitsresistente Gärten in  
Zeiten des Klimawandels“ am 23. September 

Der NABU Bretten und die Stadt Bretten möchten Sie für eine naturnahe Gartengestaltung begeistern und laden Sie 
herzlich zu diesem Vortrag am Montag, den 23. September, um 19 Uhr, im Bürgersaal des Alten Rathauses, 
ein. Michaela Senk (Technikerin im Garten- und Landschaftsbau sowie FLL-zertifizierte Baumkontrolleurin von 
der GartenSpielRaum GbR, Karlsruhe) wird vorstellen, wie bunte, attraktive Gartengestaltungen angesichts von 
Sommerhitze und Wasserknappheit gelingen können, die gleichzeitig die Biodiversität fördern. Im Zusammenhang 
vom Klimawandel und lebendigen Gärten werden u. a. Themen wie Boden, Permakultur und Schottergärten be-
leuchtet. Darüber hinaus wird Frau Senk über ihre eigenen Erfahrungen zu diesen Themenbereichen berichten. 
Gern können auch Fragen der Bürgerschaft zur naturnahen Gartengestaltung beantwortet werden.
Die Teilnahme ist kostenlos. Um eine Anmeldung bis zum 20. September wird gebeten per E-Mail an: 
bauleitplanung@bretten.de oder unter Telefon 07252/921-622. (red)

Bürgermeister Michael Nöltner (Mitte) freut sich gemeinsam mit dem Betreiber Jörn Lau-
ber (r.) und Herrmann Gerweck (2. v. r.), der die Räumlichkeiten zur Verfügung stellt. 
Mitinitiator und Stadtrat Thomas Rebel (l.) und Ortsvorsteher Michael Koch (2. v. l.) loben 
das Konzept.		                 		                           Foto: Stadt Bretten

Tante-M-Laden in Neibsheim eröffnet
Das Konzept ist einfach und mit 
wenig Personalkosten zu betrei-
ben: der „Tante-M-Laden“. Die 
Kunden bedienen sich selbst, 
kassieren und bezahlen ihre Ein-
käufe per EC-Karte oder mit der 
Kundenkarte. Mit einem fundier-
ten Sortiment an Obst, Gemüse, 
Backwaren sowie zur Vorratshal-
tung geeignete Lebensmittel und 
Produkte aus der Kühltheke wie 
Fleisch- und Wurstwaren, Käse, Jo-
ghurt oder Milch lässt sich im Oert 
der Bedarf an Grundnahrungsmit-
teln decken. Ebenso sind Drogerie-  
und Hygieneartikel des täglichen 
Bedarfs sowie Tiernahrung und 
saisonale Produkte im Angebot. 
Dieses Konzept hat nun den Weg 
nach Neibsheim gefunden. In den 
Räumen, die einst die Sparkasse 
nutzte, öffnete ein Selbstbedie-
nungsladen – genannt „Tante-M“. 
Entwickelt und in die Tat umge-
setzt hat dies Jörn Lauber, der in 
der Kernstadt den „Nahkauf“ be-
treibt. „Stadtrat Tom Rebel und 
ich kennen uns gut“, berichtet 
Lauber. „Wir kamen ins Gespräch 
und so entstand die Idee, den Tan-
te-M-Laden in Neibsheim zu eta-
blieren.“ Gespräche mit der Stadt, 
Bürgermeister Michael Nöltner 
sowie Ortschaftsrat Michael Koch 
fanden statt. Die Räume waren 
schnell gefunden und bei den Ver-
mietern Hermann und Rosemarie 
Gerweck stieß der Unternehmer 
auf offene Ohren. Tatkräftig und 
mit viel Engagement half der 
Neibsheimer bei den Umbauar-
beiten. „So gelang es, den Zugang 

barrierefrei auszubilden, der nun 
auch für Rollstuhlfahrer und geh-
behinderte Menschen geeignet ist“, 
so Nöltner. Lauber gilt als Pionier 
und kann bereits auf Erfahrungen 
im Model „Selbstbedienung“ zu-
rückgreifen. Denn er betreibt in 
Kraichtal (Menzingen) und in Hof-
fenheim weitere Läden. 
Großes Lob gab es von den über 
100 Besuchern, die zur Eröffnung 
gekommen waren und das Kon-
zept und den Mut guthießen. So 
auch das Ehepaar Antonia und 
Reimund Bär, die sich sogleich als 
Kunden registrierten. Besonders 

freuen sich die beiden über die 
Angebote aus der Region. Und die 
Kunden haben ein Mitsprache-
recht: „In Form von schriftlichen 
Nachrichten dürfen Käufer ihre 
Wünsche äußern und so sukzessiv 
die Angebote und das Warensor-
timent umstellen und erweitern“, 
betont Lauber. Insgesamt 700 Ar-
tikel sind im Laden zu finden, der 
sieben Tage in der Woche in der 
Zeit von 5 Uhr bis 23 Uhr geöffnet 
hat. Wichtig dabei sei, so BM Nölt-
ner, dass die Bevölkerung auch das 
Angebot nutze und ihre Einkäufe 
im neuen Laden tätigt. (red)

Name Vorname

Straße Hausnummer

Wohnort Telefonnr.

Äpfel Preis/Baum Birne Preis/Baum
Anzahl Sorte Stamm Anzahl Sorte Stamm

Gravensteiner Halbstamm 28,00 € Gräfin von Paris Halbstamm 28,00 €
Gravensteiner Hochstamm 40,00 € Gräfin von Paris Hochstamm 40,00 €
Zabergäu Renette Halbstamm 28,00 € Conference Halbstamm 28,00 €
Zabergäu Renette Hochstamm 40,00 € Conference Hochstamm 40,00 €
Brettacher Halbstamm 28,00 € Pastorenbirne Halbstamm 28,00 €
Brettacher Hochstamm 40,00 € Pastorenbirne Hochstamm 40,00 €
Winterrambur Halbstamm 28,00 €
Winterrambur Hochstamm 40,00 € Nüsse
Gewürzluike Halbstamm 28,00 € Anzahl Sorte Stamm
Gewürzluike Hochstamm 40,00 € Walnuss Halbstamm 19,00 €
Jakob Lebel Halbstamm 28,00 € Walnuss Hochstamm 42,00 €
Jakob Lebel Hochstamm 40,00 €
Sonnenwirt Halbstamm 28,00 € Kastanien
Sonnenwirt Hochstamm 40,00 € Anzahl Sorte Stamm
Goldparmäne Halbstamm 28,00 € Bouche de Betizac Halbstamm 53,00 €
Goldparmäne Hochstamm 40,00 €
Roter Boskop Halbstamm 28,00 €
Roter Boskop Hochstamm 40,00 € Quitten

Anzahl Sorte Stamm
Zwetschgen Robusta Halbstamm 26,00 €
Anzahl Sorte Stamm Robusta Hochstamm 40,00 €

Hauszwetschge Halbstamm 28,00 €        
Hauszwetschge Hochstamm 40,00 €        Mirabellen
Ersinger Frühe Halbstamm 28,00 €        Anzahl Sorte Stamm
Ersinger Frühe Hochstamm 40,00 €        Nancy Halbstamm 28,00 €

Nancy Hochstamm 40,00 €
Kirschen
Anzahl Sorte Stamm Zubehör (Ausgabe durch OGV Bretten)

Hedelfinger Halbstamm 28,00 € Art Anzahl/Baum Preis/Stück
Hedelfinger Hochstamm 40,00 € Kokosgarn 0,50€/Meter
Regina Halbstamm 28,00 € Holzpfahl (2m lang) 9,-€/Stück
Regina Hochstamm 40,00 € 3,-€/Stück
Büttners Rote Halbstamm 28,00 € 8,-€/Stück
Büttners Rote Hochstamm 40,00 €

Bemerkungen: Unterschrift:

Bestellschein Brettener 
Obstbaumaktion 2024

Im Internet finden Sie den Bestellschein zum Ausdrucken unter 
http://www.bretten.de/stadt-rathaus-verwaltung/formulare.

Wildschutzspirale
Wühlmausschutz unverzinkt 1,50mx1,50m

Name Vorname

Straße Hausnummer

Wohnort Telefonnr.

Äpfel Preis/Baum Birne Preis/Baum
Anzahl Sorte Stamm Anzahl Sorte Stamm

Gravensteiner Halbstamm 28,00 € Gräfin von Paris Halbstamm 28,00 €
Gravensteiner Hochstamm 40,00 € Gräfin von Paris Hochstamm 40,00 €
Zabergäu Renette Halbstamm 28,00 € Conference Halbstamm 28,00 €
Zabergäu Renette Hochstamm 40,00 € Conference Hochstamm 40,00 €
Brettacher Halbstamm 28,00 € Pastorenbirne Halbstamm 28,00 €
Brettacher Hochstamm 40,00 € Pastorenbirne Hochstamm 40,00 €
Winterrambur Halbstamm 28,00 €
Winterrambur Hochstamm 40,00 € Nüsse
Gewürzluike Halbstamm 28,00 € Anzahl Sorte Stamm
Gewürzluike Hochstamm 40,00 € Walnuss Halbstamm 19,00 €
Jakob Lebel Halbstamm 28,00 € Walnuss Hochstamm 42,00 €
Jakob Lebel Hochstamm 40,00 €
Sonnenwirt Halbstamm 28,00 € Kastanien
Sonnenwirt Hochstamm 40,00 € Anzahl Sorte Stamm
Goldparmäne Halbstamm 28,00 € Bouche de Betizac Halbstamm 53,00 €
Goldparmäne Hochstamm 40,00 €
Roter Boskop Halbstamm 28,00 €
Roter Boskop Hochstamm 40,00 € Quitten

Anzahl Sorte Stamm
Zwetschgen Robusta Halbstamm 26,00 €
Anzahl Sorte Stamm Robusta Hochstamm 40,00 €

Hauszwetschge Halbstamm 28,00 €        
Hauszwetschge Hochstamm 40,00 €        Mirabellen
Ersinger Frühe Halbstamm 28,00 €        Anzahl Sorte Stamm
Ersinger Frühe Hochstamm 40,00 €        Nancy Halbstamm 28,00 €

Nancy Hochstamm 40,00 €
Kirschen
Anzahl Sorte Stamm Zubehör (Ausgabe durch OGV Bretten)

Hedelfinger Halbstamm 28,00 € Art Anzahl/Baum Preis/Stück
Hedelfinger Hochstamm 40,00 € Kokosgarn 0,50€/Meter
Regina Halbstamm 28,00 € Holzpfahl (2m lang) 9,-€/Stück
Regina Hochstamm 40,00 € 3,-€/Stück
Büttners Rote Halbstamm 28,00 € 8,-€/Stück
Büttners Rote Hochstamm 40,00 €

Bemerkungen: Unterschrift:

Bestellschein Brettener 
Obstbaumaktion 2024

Im Internet finden Sie den Bestellschein zum Ausdrucken unter 
http://www.bretten.de/stadt-rathaus-verwaltung/formulare.

Wildschutzspirale
Wühlmausschutz unverzinkt 1,50mx1,50m

Im Rahmen der Brettener Obstbaumaktion 2024 rufen wir auch in diesem Jahr wieder zur Pflan-
zung von Streuobstbäumen auf.
Zum Erhalt und zur Erneuerung des Streuobstanbaus auf der Gemarkung der Großen Kreisstadt Bretten gibt 
die Stadt Obstbäume an Brettener Bürger ab, die Preise entnehmen Sie bitte dem Bestellschein.
Ab sofort können mit dem angefügten Bestellschein aus der diesjährigen Auswahl beim Baubetriebshof Bretten 
Bäume bestellt werden. Die Ausgabe erfolgt am Samstag, 9. November, von 9-12 Uhr (der Termin wird im 
Amtsblatt nochmals rechtzeitig bekanntgegeben).  
Die Obstbaumausgabe ist eine jährliche Aktion der Stadt Bretten. 
Bitte geben Sie den ausgefüllten Bestellschein bis spätestens 11.10.2024 im Rathaus Bretten, Untere Kirch-
gasse 9, (im Bürgerservice/Rathausbriefkasten) ab. Es besteht auch die Möglichkeit, die Bestellung per E-Mail 
an den Baubetriebshof (info-baubetriebshof@bretten.de) zu senden. 
Im Internet finden Sie den Bestellschein ebenfalls zum Ausdrucken unter 
http://www.bretten.de/stadt-rathaus-verwaltung/formulare.
Für Rückfragen stehen wir unter der Telefonnummer 07252/9499-0 gerne zur Verfügung. (red)

Bestellschein für die
Brettener Obstbaumaktion 2024



Stadt Bretten
Bildung und Kultur

Untere Kirchgasse 9
75015 Bretten

www.erlebe-bretten.de

Tourist-Info Bretten
Melanchthonstr. 3		
75015 Bretten		
Tel.: 07252 583710	
Email: touristinfo@bretten.de

Spanisch für Anfänger und Anfängerinnen ohne Vorkenntnisse 
(Niveau A 1.1), 242-42200 
Mo 23.09., 19:30-21 Uhr, 14 mal, 101 Euro

Französisch für Anfänger und Anfängerinnen ohne Vorkenntnisse 
(Niveau A 1.1), 242-40810       
Di 24.09., 18-19:30 Uhr, 12 mal, 97 Euro

Nähkurs für Anfänger mit Vorkenntnissen an der Nähmaschine: 
Von den Grundlagen zu ersten Projekten, 242-20902       
Dieser Kurs richtet sich an Teilnehmende, die über Kenntnisse im Um-
gang mit der Nähmaschine verfügen. Die Teilnehmenden arbeiten an 
eigenen Projekten, die sie zum Kurs mitbringen. Wir werden uns auch 
mit den Besonderheiten verschiedener Stoffe beschäftigen und lernen, 
wie man sie optimal verarbeitet. Das Einnähen von Reißverschlüssen, 
Säume, Knopflöcher und weitere Tipps werden ebenso thematisiert. 
Sa 28.09., 10-16 Uhr, 40 Euro

Das Glück hat lange Ohren – Eselerlebnis für Kinder und Familien, 
242-10905                                 (Treffpunkt: Hof Hofmann in Ötisheim-Corres)
Ihr dürft die Esel striegeln und auf dem Heuboden nach Goldtalern su-
chen. Eine Geschichte und eine Bastelaktion gehören ebenfalls dazu. 
Eine erziehungsberechtigte Person für zwei Kinder muss dabei sein. Die 
Teilnahme ist für Kinder von vier bis zwölf Jahren möglich. 
Sa 28.09., 10-12 Uhr, 7 Euro für Kinder, 10,50 Euro für Erwachsene

Angebote der vhs 
Melanchthonstr. 3, Tel.: 07252 583710

Öffnungszeiten: 
Mo-Do 9-18 Uhr
Fr+Sa  9-13 Uhr
www.erlebe-bretten.de		

KulturStadt Bretten
Stadtbücherei, Untere Kirchgasse 5, 07252 957613

Mo 14.10., 18:30 Uhr, Stadtbücherei
„Barfuß in Deutschland“ – Lesung mit Autorin Tete Loeper
In Zusammenarbeit mit DAF – Internationaler Freundeskreis und Verein für Stadt- und 
Regionalgeschichte e.V.
Divine Gashugi, bekannt unter ihrem Pseudonym Tete Loeper, ist Auto-
rin, Schauspielerin, Regisseurin und Bildungsreferentin.
In Ruanda geboren, überlebte sie den Völkermord an den Tutsi im 
Flüchtlingslager in Burundi und im Kongo. Später studierte sie Journa-
lismus und Kommunikation. Seit mehreren Jahren beschäftigt sie sich 
mit verschiedenen Bildungsthemen rund um Migration, Dekolonisierung 
und interkulturelle Kompetenz. Sie hat Dokumentarfilme produziert, ein 
Theaterstück geschrieben und ein Projekt des Goethe-Instituts zur Vor-
Integration in Westafrika geleitet. 
Der Eintritt ist frei, eine Platzreservierung vorab erbeten.

Museum im Schweizer Hof, Engelsberg 9

Öffnungszeiten:  Sa, So/Feiertage 11-17 Uhr,  Mi 15-19 Uhr, Eintritt frei!

Ab 20. November 2024
Sonderausstellung: Ansichtssache Bretten: Unsere Stadt auf 
Gemälden, Postkarten und Kitsch
Eröffnung der Ausstellung: Mittwoch, 20. November 2024, 19 Uhr
Voranmeldung unter schweizerhof@bretten.de bis zum 10.11.2024.

Badische Landesbühne
Do 26.09., 19:30 Uhr, Stadtparkhalle
Wir sind noch einmal davongekommen 
Thornton Wilder, 19 Uhr Einführung
Krisen – überall und immer. Familie Antro-
bus überlebt sie alle. Eine Eiszeit droht im 
August? Familie Antrobus sichert ihr Haus 
und verbrennt die Möbel gegen die Kälte. 
Die Sintflut kommt? Familie Antrobus be-
steigt mit den Tieren die Arche. Ein Weltkrieg 
herrscht? Aus den Trümmern kriecht Familie 
Antrobus und beginnt den Wiederaufbau. 
Thornton Wilder, der Verfremdungskünstler 
unter den amerikanischen Dramatiker/innen, 
präsentiert in „Wir sind noch einmal davon-
gekommen“ mit den Mitteln des epischen 
Theaters, des absurden Humors und der Revue ein emotionales, hoch-
komisches Stück Welttheater. Katastrophen kann man schließlich nur 
mit einem Lachen überstehen.
Kat I: 18 Euro Vollpreis/13 Euro erm.; Kat II: 15 Euro Vollpreis/11 Euro erm.

So 15.09., 15 Uhr, Melanchthonhaus
Melanchthon und das Melanchthonhaus
Erfahren Sie viel über die Geschichte des Melanchthonhauses und das 
Leben und Wirken Melanchthons. Es lohnt sich, in die Welt Philipp Me-
lanchthons und die spannungsreiche Epoche einzutauchen und hinter 
den mächtigen Sandsteinmauern am Brettener Marktplatz viel Interes-
santes zu entdecken.
Treffpunkt: vor dem Melanchthonhaus, 5 Euro, Dauer: ca. 60 Minuten

So 29.09., 11 Uhr, Marktplatz
Geschichte und Geschichten rund um die Melanchthonstadt –
Altstadtführung
Lassen Sie sich während der Führung durch die Altstadt von den Se-
henswürdigkeiten Brettens verzaubern. Erleben Sie den beeindrucken-
den historischen Stadtkern und erfahren Sie viel Interessantes und Wis-
senswertes über Pfeiferturm, Schweizer Hof und Co.
Treffpunkt: Marktbrunnen auf dem Marktplatz, 5 Euro, Dauer: ca. 90 Minuten

Tourist-Info, Melanchthonstr. 3, Tel.: 07252 583710

Lange Nacht der 
Demokratie

www.erlebe-bretten.de

Rathaus, Amtsgericht, Gugg-e-mol-Theater 

Mittwoch, 02.10.2024 / ab 16 Uhr
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Das Amtsblatt gerade nicht zur Hand? 
Jetzt können Sie sowohl die aktuelle, als auch ältere Ausgaben 
des Amtsblatts online lesen unter: www.bretten.de

Bauerbach Diedelsheim

Büchig

Neibsheim Rinklingen

Dürrenbüchig

Pfalzfahrt Rinklinger Senioren 
Termin: Donnerstag, 17.10.2024
Abfahrt: 9 Uhr, Rinklinger Kirche
Mittagessen: Landgasthof „Am Teu-
felstisch“, Hinterweidenthal
Busfahrt: 25 Euro pro Person
Informationen und Anmeldung sowie 
die Entrichtung der Fahrtkosten von 
25 Euro ab sofort bei der Ortsverwal-
tung Rinklingen, Tel. 07252/9009842.

Ruit

Hausaufgabenbetreuung gesucht
Die  Gr u ndsc hu le  Ne ib she i m 
sucht zur Verstärkung des Haus-
aufgabenbetreuungsteams eine/n 
engagierte/n und flexible/n Mitar-
beiter/in (je montags bis donnerstags 
von 14-15 Uhr). Interessierte melden 
sich gerne bei:
Margit Dossinger, Tel.: 07252/6464,
Andrea Gerweck, Tel.: 07252/963265,
Förderverein der Pfarrer-Wolfram-
Hartmann-Grundschule, Kirchberg-
straße 8, 75015 Bretten-Neibsheim, 
E-Mail: fv.gsneibsheim@gmail.com

Sitzung des Ortschaftsrats
Einladung zur Sitzung des Ort-
schaftsrates Diedelsheim am Diens-
tag, 17.09.2024, um 18:30 Uhr im 
Sitzungssaal, Rathaus Diedelsheim, 
Schwandorfstr. 59
Tagesordnung: 
Einwohnerfragestunde
TOP 1: Verpflichtung des neu gewähl-
ten Ortschaftsrats Markus Pferrer
TOP 2: Feierlichkeiten zum Jubiläum 
50 Jahre Große Kreisstadt
TOP 3: Dorffest – Wie wollen wir 
weiter verfahren? – Vorschläge
TOP 4: Bauanträge
TOP 5: Bekanntgaben – Verschiedenes 

Ortsverwaltung geschlossen
Die Ortsverwaltung Ruit ist von 
Donnerstag, 05.09., bis Donnerstag, 
19.09., geschlossen. Die Sprechstun-
de des Ortsvorstehers findet daher 
nur am Donnerstag, 12.09.2024, 
statt. In dringenden Angelegenheiten 
wenden Sie sich bitte an den Bürger-
service, Tel. 07252/921-180, oder an 
die Fachämter der Stadt Bretten. Ab 
Dienstag, 24.09.2024, sind wir wieder 
zu den gewohnten Öffnungszeiten 
für Sie da.

Fundsachen
Auf einer Bank am Spielplatz an 
der Grundschule Rinklingen wurde 
eine Mädchenarmbanduhr gefun-
den und bei der Ortsverwaltung 
abgegeben. Diese kann nach tele-
fonischer Vereinbarung unter der 
Nummer 07252/9009842 zu den Öff-
nungszeiten bei der Ortsverwaltung 
Rinklingen, Hauptstraße 17, abgeholt 
werden.

Dorfflohmarkt
Am Samstag, 14.09., findet in Dür-
renbüchig von 10 bis 15 Uhr ein 
Dorfflohmarkt mit einem vielfältigen 
Angebot statt. 35 Stationen laden 
zum Stöbern und Feilschen ein (den 
Plan der Stationen finden Sie unter 
https://floh-duebue.jimdofree.com/).
Um wieder Kraft zu tanken, kann im 
Gemeindesaal bei Kaffee und Kuchen 
eine Pause eingelegt werden. Dürren-
büchig freut sich auf Ihren Besuch!

Altpapiersammlung
Die Ministranten führen am Sams-
tag, 14.09.2024, wieder eine Altpa-
piersammlung durch. Papier und 
Kartonagen sollten gebündelt ab 8:30 
Uhr zur Abholung bereitstehen. Das 
Altpapier kann auch von 8:30-14 Uhr 
am Parkplatz bei der Talbachhalle 
selbst angeliefert werden. Der Erlös 
kommt den Ministranten zugute.

Stadtteilnachrichten

Saftmobil kommt
Am Freitag, 04.10., ab 13 Uhr, kommt 
dieses Jahr wieder ein Saftmobil nach 
Dürrenbüchig an die Teichanlage. 
Ihre eigenen Äpfel werden entweder 
nur zu Saft gepresst oder nach der 
Pressung erhitzt und in 3l- oder 5l-
Saftkartons abgefüllt. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich – nur die 
Anlieferung von Birnen und Quitten 
ist anzumelden. Weitere Infos unter 
www.kleine-mosterei.de oder unter 
Tel. 0170/9586699 (Fr. Schäfer).

Sitzung des Ortschaftsrats
Einladung zur Sitzung des Ort-
schaftsrats Bauerbach am Montag, 
16.09.2024, um 19:30 Uhr im Sit-
zungssaal der Ortsverwaltung Bau-
erbach, Bürgerstr. 40
Tagesordnung: 
Einwohnerfragestunde
TOP 1: Feierlichkeiten zum Jubiläum 
50 Jahre Große Kreisstadt Bretten
TOP 2: Baugebiet „Obere Krautgär-
ten“ – Sachstandsbericht
TOP 3: Baugebiet „Beim Weiher-
brunnen“ – Sachstandsbericht
TOP 4: Bauanträge
TOP 5: Verschiedenes

Sitzung des Ortschaftsrats
Einladung zur Sitzung des Ort-
schaftsrats Büchig am Freitag, den 
19.09.2024, um 19 Uhr im Bürgersaal, 
Rathaus Büchig, Hügellandstr. 29 
Tagesordnung: 
Einwohnerfragestunde
TOP 1: Bauanträge
TOP 2: Änderung des Flächennut-
zungsplans 2005 der Verwaltungs-
gemeinschaft Bretten/Gondelsheim 
(FNP) für die Darstellung einer 
Sonderbaufläche im Bereich „Son-
dergebiet Geilsheimer Wiese“, Ge-
markung Büchig; Empfehlung an 
den Gemeinsamen Ausschuss
– zum Beschluss zur Einleitung des 
Verfahrens gem. § 2 Abs. 1 i.V.m. § 1 
Abs. 8 BauGB
TOP 3: Hochwasser am 13.08.2024
TOP 4: Kreisverkehr Büchig-Bau-
erbach
TOP 5: Verschiedenes
TOP 6: Fragen außerhalb der Tages-
ordnung

Ortsverwaltung geschlossen
Die Ortsverwaltung Büchig ist am 
Freitag, den 13.09.2024, geschlossen. In 
dringenden Angelegenheiten wenden 
Sie sich bitte an den Bürgerservice der 
Stadt Bretten oder an die entsprechen-
den Fachämter der Stadtverwaltung.

Sitzung des Ortschaftsrats
Einladung zur Sitzung des Ortschafts-
rates Neibsheim am Donnerstag, 
19.09.2024, um 18 Uhr im Sitzungssaal 
des Rathauses
Tagesordnung: 
Einwohnerfragestunde
TOP 1: Anhörung des Ortschaftsrates 
zum TOP des Gemeinderates:
– Darstellung einer Wohnbaufläche 
(W) für den Bereich „Talbachstraße 
– Obere Mühlstraße“ Gemarkung 
Neibsheim; Empfehlung an den Ge-
meinsamen Ausschuss zur
– Entscheidung über die Annahme 
der Berichtigung des Flächennut-
zungsplanes 2005 der Verwaltungs-
gemeinschaft Bretten/Gondelsheim
TOP 2: Bekanntmachungen/Ver-
schiedenes
TOP 3: Einwohner haben das Wort

Sitzung des Ortschaftsrats
Einladung zur Sitzung des Ortschafts-
rates Rinklingen am Donnerstag, 
19.09.2024, um 19 Uhr  in der Orts-
verwaltung Rinklingen
Tagesordnung: 
Einwohnerfragestunde
TOP 1: Verpflichtung eines gewählten 
Ortschaftsrates Rinklingen  
TOP 2: Rückblick kleine Verkehrs-
schau
TOP 3: Bauanträge 
TOP 4: Aktuelles
TOP5 : Bekanntgaben/Verschiedenes 

Einschulungsfeiern der 1. Klassen 
im neuen Schuljahr

Schwandorf-Grundschule Diedelsheim		  13.09.2024, 10 Uhr
Grundschule Bauerbach				    14.09.2024, 10 Uhr
Grundschule Gölshausen				   13.09.2024, 9:30 Uhr
Pfarrer-Wolfram-Hartmann-Grundschule Neibsheim	 14.09.2024, 10 Uhr
Grundschule Ruit				    14.09.2024, 10 Uhr
Grundschule Rinklingen				 
		  14.09.2024, 9:30 Uhr Gottesdienst, 10 Uhr Einschulung
Pestalozzischule (SBBZ) Diedelsheim		  13.09.2024, 9 Uhr
Schillerschule (GWRS)				    12.09.2024, 9:45 Uhr 
							           11:20 Uhr
Johann-Peter-Hebel Gemeinschaftsschule
		  14.09.2024, 8:30 Uhr Gottesdienst, 9 Uhr Einschulung
			       10:30 Uhr Gottesdienst, 11 Uhr Einschulung
			       13:30 Uhr Gottesdienst, 14 Uhr Einschulung

Jugendgemeinderat Bretten zu 
Besuch im Landtag in Stuttgart

Am vergangenen Samstag besuchte 
der Jugendgemeinderat der Stadt 
Bretten den Landtag in Stuttgart. 
Neben der Besichtigung des Land-
tags stand eine Diskussion mit 
einem Mitglied des Landtags auf 
dem Programm. Themen waren 
unter anderem die Funktionsweise 

Brettener Jugendgemeinderat im Landtag in Stuttgart                         Foto: Stadt Bretten

Neues vom Jugendgemeinderat

des Landtags bzw. der Arbeitsalltag 
der Abgeordneten, die Bereiche 
Schule und Bildung, das Wahlrecht 
sowie die Themen Waffenrecht 
und innere Sicherheit, die Arbeits-
politik sowie die Sportförderung. 
Der Ausf lug schloss mit einem 
gemeinsamen Mittagessen. (red)
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Evangelische Kirchengemeinde 
Bretten und Gölshausen
Donnerstag, 12.09.2024
14:30 Uhr Gemeindehaus Impuls-
café
Samstag, 14.09.2024
16:30 Uhr Kreuzkirche Taufgottes-
dienst Pfr. Bönninger
18:00 Uhr Ev. Altenheim Gottes-
dienst Pfr. Bönninger
Sonntag, 15.09.2024
09:30 Uhr Kreuzkirche Gottes-
dienst mit Taufen Pfr. Bönninger
09:30 Uhr Gemeindehaus Kinder-
gottesdienst
11:00 Uhr Ev. Kirche Gölshausen 
Gottesdienst Pfr. Bönninger

Stadtteil Büchig 
Sonntag, 15.09.2024
10:30 Uhr Gondelsheim Turnhalle 
am alten Sportplatz Gottesdienst 
zum Jubiläum des Schützenvereins

Stadtteil Diedelsheim
Donnerstag, 12.09.2024
14:30 Uhr Seniorennachmittag im 
Gemeindezentrum
Freitag, 13.09.2024
10:00 Uhr Ökum. Einschulungs-
gottesdienst im Pausenhof der 
Grundschule Pfr. i. P. Stock und 
Team
Sonntag, 15.09.2024
10:00 Uhr Kindergottesdienst im 
Ev. Gemeindezentrum Team
11:00 Uhr Gottesdienst – Kollekte 
für Evang. Frauen in Baden Pfr. 
Weber
Dienstag, 17.09.2024
10:00 Uhr Treff für psychisch 
kranke Menschen im Gemeinde-
zentrum
Mittwoch, 18.09.2024
10:30 Uhr Treffen des Besuchs-
dienstes im Gemeindezentrum

Stadtteil Dürrenbüchig
Donnerstag, 12.09.2024
14:30 Uhr Diedelsheim Senioren-
nachmittag im Gemeindezentrum
Freitag, 13.09.2024
10:00 Uhr Diedelsheim Ökum. Ein-
schulungsgottesdienst im Pausenhof 
der Grundschule Pfr. i. P. Stock 
und Team
Sonntag, 15.09.2024
09:30 Uhr Gottesdienst – Kollekte 
für Evang. Frauen in Baden Pfr. 
Weber
Mittwoch, 18.09.2024
10:30 Uhr Diedelsheim Treffen 
des Besuchsdienstes im Gemeinde-
zentrum

Stadtteil Neibsheim
Sonntag, 15.09.2024
10:30 Uhr Gondelsheim Turnhalle 
am alten Sportplatz Gottesdienst 
zum Jubiläum des Schützenvereins

Stadtteil Rinklingen
Donnerstag, 12.09.2024
20:00 Uhr Kirche Probe Posaunen-
chor
Sonntag, 15.09.2024
09:30 Uhr Gottesdienst Pfr. i. R. 
A. Wellmer
Montag, 16.09.2024
19:30 Uhr Gemeinderaum im Kin-
dergarten Probe Kirchenchor

Stadtteil Ruit
Mittwoch, 11.09.2024
16:45 Uhr Kirche Kinderchor
Freitag, 13.09.2024
18:00 Uhr Kirche Probe Jung-
bläser
19:30 Uhr Kirche Probe Posaunen-
chor
Samstag, 14.09.2024
10:00 Uhr Einschulungsgottesdienst 
Pfrin. Knoch

Sonntag, 15.09.2024
Es f indet ke in Got tesd ienst 
statt.
Montag, 16.09.2024
20:00 Uhr Kirche Probe Kirchen-
chor
Mittwoch, 18.09.2024
16:45 Uhr Kirche Kinderchor

Stadtteil Sprantal 
Sonntag, 15.09.2024
St. Wolfgang Sprantal
10:00 Uhr Gottesdienst zum Lin-
denfest im Freien Pfrin. Knoch
St. Stephan Nußbaum
Es f indet ke in Got tesd ienst 
statt.

Katholische Kirche
Kernstadt St. Laurentius
Donnerstag, 12.09.2024
08:30 Uhr Ev. Stiftskirche Segnung 
der Schulanfänger Schillerschule 
Pfr. Maiba/Fr. Bandze
Freitag, 13.09.2024
18:30 Uhr Eucharistiefeier Pfr. 
Maiba
Samstag, 14.09.2024
08:30 Uhr und 10:30 Uhr Stadtpark 
Bretten Segnung der Schulanfän-
ger der Johann-Peter Hebelschule 
Pfr. Maiba/Fr. Bandze
18:00 Uhr St. Elisabeth Eucharis-
tiefeier zum Sonntag Pfr. Maiba
Sonntag, 15.09.2024
10:30 Uhr Eucharistiefeier Pfr. 
Maiba
Mittwoch, 18.09.2024
09:00 Uhr Eucharistiefeier Pfr. 
Maiba

Pfarrgemeinde Bauerbach 
St. Peter
Samstag, 14.09.2024
08:00 Uhr Rosenkranzgebet – Ma-
riengedächtnis

Mittwoch, 18.09.2024
08:30 Uhr Rosenkranzgebet
09:00 Uhr Eucharistiefeier Pfr. 
Streicher

Pfarrgemeinde Büchig 
Hl. Kreuz
Donnerstag, 12.09.2024
18:00 Uhr Rosenkranzgebet
18:30 Uhr Eucharistiefeier Pfr. 
Streicher
Samstag, 14.09.2024
17:30 Uhr Salve-Gebet
Sonntag, 15.09.2024
10:00 Uhr Festgottesdienst mitge-
staltet vom Kirchenchor/Prozession 
– anschl. Begegnung und Imbiss 
Pfr. Streicher

Pfarrgemeinde Neibsheim 
St. Mauritius
Freitag, 13.09.2024
18:00 Uhr Rosenkranzgebet
18:30 Uhr Eucharistiefeier Pfr. 
Streicher
Sonntag, 15.09.2024
10:30 Uhr Wortgottesfeier
Montag, 16.09.2024
18:30 Uhr Ökum. Friedensgebet

Filialkirche Gondelsheim
Guter Hirte
Samstag, 14.09.2024
09:15 Uhr Ev. Kirche Gondelsheim 
Wortgottesfeier zum Schuljahres-
anfang
18:30 Uhr Eucharistiefeier zum 
Sonntag Pfr. Streicher
Dienstag, 17.09.2024
18:30 Uhr Eucharistiefeier Pfr. 
Streicher

Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde (Baptisten)
Mittwoch, 11.09.2024
19:00 Uhr StART UP, Hauskreis 18+

Freitag, 13.09.2024
16:30 Uhr Royal Rangers
19:00 Uhr JUMP Jugend 
Sonntag, 15.09.2024
10:00 Uhr Familiengottesdienst & 
Livestream; www.efg-bretten.de 
Chris Makrai
Dienstag, 17.09.2024
20:00 Uhr Bibelforum Karlheinz 
Ernhardt

Christusgemeinde Bret ten 
Evang. Gemeinschaftsverband 
A. B.
Samstag, 14.09.2024
19:30 Uhr Im Brückle 7, Jugendkreis 
(15-21 J.)
Sonntag, 15.09.2024
10:00 Uhr Im Brückle 7, Gottes-
dienst (mit Kinderprogramm)
14:30 Uhr Im Brückle 7, Bibelstunde

Liebenzeller Gemeinschaft
Bretten, Gartenstr. 2 a
Mittwoch, 11.09.2024
19:30 Uhr Bibelstunde 
Sonntag, 15.09.2024
10:30 Uhr Gottesdienst in Wössin-
gen im Zelt 
18:00 Uhr Gottesdienst in Groß-
villars

Jehovas Zeugen Versammlung 
Bretten
Videokonferenz – Anmeldedaten 
07252/5864066 jw-bretten@mailbox.org
Sonntag, 15.09.2024
09:40 Uhr Kreiskongress: „Verhaltet 
euch auf eine Weise, die der guten 
Botschaft ... würdig ist“ (jw.org)
Mittwoch, 18.09.2024
19:00 Uhr Nach Schätzen aus Got-
tes Wort graben und daraus lernen: 
Das Gebet hilft uns auszuharren/
Legt gründlich Zeugnis ab für Got-
tes Königreich (jw.org)

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Bretten
Mittwoch, 11.09.2024
20:00 Uhr Gottesdienst 
Samstag, 14.09.2024
18:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 15.09.2024
10:00 Uhr Gottesdienst für Amts-
träger (Bezirksapostel Michael 
Ehrich), Übertragung aus PF-
Brötzingen
Mittwoch, 18.09.2024
20:00 Uhr Gottesdienst
Zu den Gottesdiensten und Ver-
anstaltungen sind jederzeit alle 
herzlich willkommen.

Biblische Gemeinde Bretten,
Am Hagdorn 5
Mittwoch, 11.09.2024
19:00 Uhr Gebetskreis
Freitag, 13.09.2024
19:00 Uhr Start Jugendkreis (ab 
13 Jahre) nähere Infos unter Tel. 
07252/78024
Sonntag, 15.09.2024
11:00 Uhr DMG interpersonal 
e. V., Buchenauerhof 2, 74889 
Sinsheim, Grillplatz. Es findet 
kein Gottesdienst in den Ge-
meinderäumen statt, dafür aber 
ein Gottesdienst im Grünen mit 
anschl. Grillen und gemeinsamen 
Zusammensein (nähere Infos unter 
Tel. 07262/6012050).
Mittwoch, 18.09.2024
19:00 Uhr Gebetskreis

ICF Kraichgau,
Salzhofen 7 
Sonntag, 15.09.2024
10:30 Uhr Gottesdienst mit Kids-
Celebration
18:30 Uhr Gottesdienst
Jeweils Livepredigt mit Tobias Mall
Mehr Infos: www.icf-kraichgau.de

Erleben Sie den Brettener Weinmarkt vom 19. bis 22. September
Seit mehr als dreißig Jahren ist der 
Weinmarkt ein Schaufenster der 
Weinkultur und ein beliebter Treff-
punkt für Besucher aus nah und fern. 
Zahlreiche Weingüter und Winzerge-
nossenschaften aus der Region nutzen 
die Möglichkeit, ihr vielfältiges Ange-
bot an badischen und württembergi-
schen Weinen zu präsentieren und 
laden zur Verkostung edler Tropfen 
aus dem Kraichgau, Stromberg, 
Heuchelberg und Zabergäu auf den 
Brettener Marktplatz ein. Die viel-
fältige Brettener Gastronomie sowie 
einzelne Verpflegungsstände bieten 
allerlei kulinarische Köstlichkeiten 
und kümmern sich gerne um den 
kleinen und großen Hunger der 
Besucher.
Weinliebhaber haben auch in diesem 
Jahr wieder die Möglichkeit, sich auf 
eine individuelle Weinprobe zu bege-
ben und neue Weine zu entdecken. 
Mit dem Schlenderpass können 
Besucher an allen Weinprobierstän-
den ihre Lieblingsweine auswählen. 
Der Pass umfasst acht Proben à 
0,1 Liter, ein stilvolles Brettener 
Weinmarkt-Glas und eine praktische 

Glasumhängetasche. Zum Preis von 
25 Euro ist der Schlenderpass direkt 
an allen Weinprobierständen erhält-
lich. Der Schlenderpass ist während 
der gesamten Veranstaltungsdauer 
gültig und bietet Weinfreunden die 
perfekte Möglichkeit, das Angebot 
und die besondere Atmosphäre des 
Brettener Weinmarkts in vollen Zü-
gen zu genießen.
Freuen Sie sich am Sonntag neben 
dem Weinmarktbesuch auch auf ein 
entspanntes Einkaufserlebnis ohne 
Zeitdruck. Der Brettener Einzelhan-
del hat von 13 Uhr bis 18 Uhr geöff-
net und freut sich darauf, Ihnen die 
neuesten Trends zu präsentieren und 
Sie umfassend in gewohnter Freund-
lichkeit zu beraten. Bei gutem Wetter 
können Sie zudem liebevoll restaurier-
te oder hervorragend erhaltene Oldti-
mer im gesamten Innenstadtbereich 
bestaunen.
Über das gesamte Weinmarkt-Wo-
chenende veranstaltet das neue Ak-
tions-Bündnis „BIG“ der Brettener 
Gewerbetreibenden eine Verlosung. 
Alles was Sie dafür tun müssen, ist et-
was in den teilnehmenden Geschäften 

zu kaufen, ein Los auszufüllen und 
dies in die Losbox zu werfen. Die 
Gewinner werden am Sonntag, 22. 
September, um 20 Uhr, auf der Bühne 
am Marktplatz ausgelost.
Unsere kleinen Besucher dürfen sich 
auf ein Karussell und einen Süßwaren-
stand am Hundlesbrunnen freuen. Vor 
der Weißhofer Galerie kann zudem am 
Sonntag das vielfältige Angebot des 
Spielmobils entdeckt werden.
Genießen auch Sie die einzigartige 
Atmosphäre auf dem historischen 

Gläser beim Weinmarkt
Auch in diesem Jahr setzt der Brettener Weinmarkt auf Nachhaltigkeit und 
Individualität. Die Gläser für die Verkostung werden ausschließlich als Kauf-
gläser zum Preis von 3 Euro angeboten. Eine Rücknahme durch Pfand erfolgt 
nicht. Besucherinnen und Besucher haben jedoch die Möglichkeit, eigene 
Gläser mitzubringen. Wichtig ist hierbei, dass die mitgebrachten Gläser einen 
Eichstrich von 0,1 und/oder 0,25 Liter aufweisen.
Mit dieser Maßnahme möchte der Brettener Weinmarkt nicht nur zur Redu-
zierung von Einwegprodukten beitragen, sondern den Gästen die Möglichkeit 
bieten, eine Erinnerung an ihr Weinerlebnis auch mit nach Hause zu nehmen. 
„Die Einführung der Kaufgläser hat sich in den letzten Jahren bewährt und wird 
von den Besucherinnen und Besuchern gut angenommen“, erklärt Oberbürger-
meister Martin Wolff. „Wir freuen uns, dass wir mit diesem Angebot auch in 
diesem Jahr einen Beitrag zur Nachhaltigkeit leisten können.“

Marktplatz in Bretten und freuen 
Sie sich auf vier Tage geselliges Bei-
sammensein. Auf dem Brettener 
Weinmarkt feiern Jung und Alt ge-
meinsam zu einem Glas Wein und 
tanzen zum abwechslungsreichen 
Musikprogramm.
Für die Anreise zum Brettener Wein-
markt stehen Ihnen verschiedene 
Parkmöglichkeiten zur Verfügung. Die 
Parkplätze P1 Pfluggasse, P2 Sporgas-
se, P5 Am Seedamm, P+ Berufsschule 
sowie das Parkhaus P4 Löwenhof sind 

nur wenige Gehminuten vom Veran-
staltungsgelände entfernt. Alternativ 
empfehlen wir Ihnen, die öffentlichen 
Verkehrsmittel oder das Fahrrad zu 
nutzen. Die Haltestellen Sporgasse und 
Stadtmitte sowie die Fahrradabstell-
plätze im Innenstadtbereich befinden 
sich ebenfalls in unmittelbarer Nähe 
zum Weinmarkt. Am Samstag und 
Sonntag fahren Sie mit den Stadtbusli-
nien 141, 146 und 147 sogar kostenlos.
Die offizielle Eröffnung des Wein-

marktes mit OB Martin Wolff findet 
am Donnerstag, 19. September, um 
18 Uhr auf der Bühne am Marktplatz 
statt. (red)

Öffnungszeiten 
Donnerstag	         17 bis 23 Uhr
Freitag 		          17 bis 24 Uhr
Samstag 		         17 bis 24 Uhr
Sonntag 		         12 bis 21 Uhr
Weitere Informationen finden Sie 
online unter: www.erlebebretten.de.

Autor des ZDF hält Eröffnungsvortrag bei Brettener EnergieWendeMesse

Klimafreundlicher zur Messe
Am Samstag und Sonntag, 21. und 22. September, können Besucher wieder vom 
kostenlosen Fahrangebot der Stadtbuslinien 141, 146 und 147 des Karlsruher Ver-
kehrsverbunds (KVV) profitieren. „Damit möchten wir uns bei allen Fahrgästen 
in Bretten für die Nutzung des ÖPNV bedanken und hoffen gleichzeitig, mit 
dieser Aktion noch mehr Menschen von diesem guten Angebot zu begeistern, so 
dass sie dauerhaft auf den klimafreundlicheren ÖPNV in der Melanchthonstadt 
umsteigen“, sagt Oberbürgermeister Martin Wolff.
Mit der Inbetriebnahme des neuen Stadtbusverkehrs in 2022 (mit kunden-
freundlichem Rendezvous-System mit zentralem Umsteigepunkt am Busbahnhof 
Bretten und einer besseren Anbindung einzelner Stadtteile) haben die Stadt 
Bretten und der KVV ein neues Zeitalter für den ÖPNV in Bretten eingeläutet. 
Fahrplanangebot unter: kvv.de/fahrplan/fahrplanauskunft. (red)

Am Mittwoch, 18. September, um 
19 Uhr, hält Dr. Christian Scharun 
in der angrenzenden Mensa der 
Stadtparkhalle den Eröffnungsvor-
trag zur Brettener EnergieWende-
Messe. In einer Welt, die vom rapide 
voranschreitenden Klimawandel 
geprägt ist, stehen wir vor einer der 
größten Herausforderungen unserer 
Zeit. Die Klimakrise betrifft nicht 
nur die Umwelt, sondern auch unse-
re Wirtschaft, Gesundheit, soziale 
Strukturen und letztendlich unser 
Überleben auf diesem Planeten. 
Doch inmitten dieser bedrückenden 

Realität finden sich auch Chancen, 
die wir entdecken müssen, um alle 
gemeinsam einen Wandel unserer 
Gesellschaft anzustoßen. 
Im Eröffnungsvortrag mit dem Titel  
„Gemeinsam handeln – Klima schüt-
zen – Zukunft sichern!“, unter dem 
auch die gesamte Messe steht, beleuch-
tet Dr. Christian Scharun sowohl die 
Herausforderungen als auch Chancen 
in der Klimakrise und erklärt, warum 
vieles eine Frage der Kommunikation 
ist. Der Eintritt ist kostenfrei. 
Um Anmeldung per E-Mail an  
bauleitplanung@bretten.de wird 
gebeten.
Geboren 1992 in Bruchsal, studierte 
Dr. Christian Scharun Mathematik so-
wie Geographie am Karlsruher Institut 
für Technologie (KIT). Von 2018 - 2023 
war er Wissenschaftler am Institut für 
Meteorologie und Klimaforschung 
des KIT. Seine Promotion schloss er 
Ende des Jahres 2021 an der Fakultät 
für Physik ab. Dabei beschäftigte sich 
Scharun mit den Emissionen von 
Treibhausgasen und ihrem Beitrag zur 

globalen Erwärmung und entwickelte 
eine neue Methode, mit der diese 
Emissionen genauer und effizienter be-
stimmt werden können. Im November 
2021 wurde seine Arbeit auf der Berlin 
Science Week als „Wissenschaftlicher 
Durchbruch des Jahres 2021“ aus über 
1.700 Bewerbungen aus 89 Ländern 
ausgezeichnet. 2022 konnte er mit 

FameLab Germany einen der größten 
Wettbewerbe für Wissenschaftskom-
munikation gewinnen. Außerdem 
tritt Christian Scharun regelmäßig bei 
Science Slams auf und kommuniziert 
seine Wissenschaft in vielen verschie-
denen Formaten, zum Beispiel auf 
Twitter und YouTube. Seit 2023 ist 
er als Autor für verschiedene Wissen-
schaftsformate des ZDF tätig, unter 
anderem Terra X und MaiThink X. 

EnergieWendeMesse 
am 21. und 22. September
Unter dem Motto „Gemeinsam han-
deln – Klima schützen – Zukunft 
sichern!“ laden Omas for Future, 
NABU, die Stadt Bretten und der 
Initiativkreis Energie Kraichgau 
herzlich zur Brettener EnergieWen-
deMesse am Wochenende 21. und 
22. September ein. Über 25 Aus-
steller informieren in der Brettener 
Stadtparkhalle und im Stadtpark 
bei freiem Eintritt zu vielfältigen The-
men wie beispielsweise Gebäudesa-
nierung, Heizungsarten, (Balkon-) 

Photovoltaik, umweltfreundlichere 
Mobilität und Ernährung sowie Bür-
gerbeteiligung und Energieeffizienz 
im Allgemeinen. Ein Besuch der 
Messe gibt Ihnen Anregungen, wie 
jeder von uns dazu beitragen kann, 
den fortschreitenden Klimawandel 
zu verringern und dabei noch den ei-
genen Geldbeutel zu schonen. Neun 
Fachvorträge, verteilt auf die zwei 
Messetage, runden das Programm ab.

Weitere Infos zur EnergieWendeMes-
se finden Sie unter: www.energie-
wende-messe.de. (red)

Termine zum Vormerken:
• Eröffnungsvortrag mit Dr. Chris-
tian Scharun:
Mittwoch, 18. September, 19 Uhr
• Messe: 
Samstag, 21. September, 11-18Uhr 
Sonntag, 22. September, 11:30-17 Uhr

Weinprobe in entspannter Atmosphäre auf dem Brettener Marktplatz      
Foto: Marcel Winter/Stadt Bretten

Dr. Christian Scharun               Foto: NaWik
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